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Termine der nächsten öffentlichen Gemeindevertretersitzungen

19. April Bentwisch
7. Mai Blankenhagen

16. April Rövershagen
27. Juni Rostocker Heide
03. April Mönchhagen
12. April Gelbensande

Achten Sie bitte auf die Aushänge in den Schaukästen Ihrer Gemeinden.
Veränderungen sind möglich.

Bürgermeister-Sprechstunden:

Gemeinde Bentwisch
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr
im Gemeindezentrum, Goorstorfer Str. 1, Tel. 0381/681657

Herr Joachim Schwaß

Gemeinde Blankenhagen
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr

im Gemeindebüro, Dorfstraße 33, Tel. 038201/828
Herr Detlef Kröger

Sprechstunde Wohnungsgesellschaft
Schnabel-Immobilien

jeden 1. Dienstag im Monat von 16.30 bis 17.30 Uhr

Gemeinde Gelbensande
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 19.00 Uhr

im Heidering 8, Tel. 038201/77683
Herr Lutz Koppenhöle

Gemeinde Mönchhagen
jeden 2. und 4. Montag im Monat von 16.30 bis 18.00 Uhr

im Gebäude der Feuerwehr, Unterdorf 10, Tel. 038202/30136
Herr Peter Beyer

Gemeinde Rövershagen
wöchentlich dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr

im Gemeindebüro Tel. 038202/2021
Frau Dr. Schöne

Gleichstellungsbeauftragte: Judith Hahn
Termine nach Vereinbarung, Tel. 0170/2070274

Autonomes Frauenhaus Rostock
Frauen helfen Frauen e.V.

Postfach 101153, 18002 Rostock, Tel. 0381/454406 oder 454407
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Tourenplan Schadstoff-Mobil
Sammlung besonders überwachungsbe-
dürftiger Abfälle aus Haushalten der Bevöl-
kerung (Schadstoffe) im Landkreis Rostock
EG I und II (Territorium des Altkreises Bad
Doberan) – 10.04. – 08.05.2012

Die Nehlsen GmbH & Co. KG führt im Auf-
trag des Landkreises Rostock eine weitere
ambulante Erfassung überwachungsbedürf-
tiger Abfälle aus Haushalten der Bevölke-
rung durch.
Unentgeltlich angenommen werden Abfälle
der Stoffgruppen:
- Starterbatterien und Primärenergiezellen
- Binder-, Latex- und Lackfarben
- Lösungsmittel, Klebstoffe und Desinfek-
tionsmittel
- Holzschutz-, Pflanzenbehandlungs- und
Schädlingsbekämpfungsmittel
- Säuren und Laugen,

- Haushaltsreiniger, Kosmetika und Haus-
haltschemikalien
- Medikamente, Gifte und Chemikalien
- Leuchtstoffröhren, Quecksilberdampflam-
pen, Energiesparlampen, Thermometer und
sonstiger Quecksilberbruch

-Altfixierer und Entwickler
- Motorenaltöle und ölverunreinigte Abfälle,
Bremsflüssigkeiten und Frostschutzmittel in
Gebindegrößen von maximal 10 Lt. je Stoff.
Es wird darum gebeten, keine Abfälle unbe-
aufsichtigt an den Sammelstellen abzustel-
len. Alle Stoffe sind dem Personal des
Schadstoffmobils persönlich, möglichst in
Originalverpackungen, zu übergeben. Kühl-
und Gefriergeräte sowie Geräte aus dem
Bereich Elektro- und Elektronikschrott wer-
den nicht angenommen. Die Entsorgung
dieser Geräte melden Sie bitte per Vor-
druck, dieser ist dem Entsorgungskalender
2012 zu entnehmen, an.

Freitag, 27.04.2012 Cordshagen Bereich Gutshaus 14:20 - 14:35 Uhr
Mandelshagen Bereich Dorfgemeinschaftsplatz 14:50 - 15:05 Uhr
Blankenhagen Bereich der ehemaligen Tankstelle 15:20 - 15:40 Uhr
Behnkenhagen Bereich Bushaltestelle 16:25 - 16:40 Uhr
Willershagen Bushaltstelle/Ausweichtasche 17:00 - 17:15 Uhr
Gelbensande Parkplatz am Heizhaus 17:30 - 18:15 Uhr

Samstag, 28.04.2012 Bentwisch Parkplatz Gemeindezentrum 09:00 - 09:30 Uhr
Mönchhagen Bereich Bushaltestelle/Feuerwehr 09:45 - 10:15 Uhr
Rövershagen Parkplatz Einkaufszentrum 10:30 - 11:30 Uhr

Samstag, 05.05.2012 Gelbensande Parkplatz am Heizhaus 09:00 - 09:45 Uhr
Rövershagen Parkplatz Einkaufszentrum 10:00 - 11:00 Uhr

Dienstag, 08.05.2012 Goorstorf Kreuzung Stiller Winkel/Bentwischer Str./Neue Reihe 12:00 - 12:15Uhr
Neu Bartelsdorf Wendeschleife (Höhe Haus Nr. 1) 12:30 - 12:45 Uhr
Klein Bartelsdorf Bereich Kreuzung 13:00 - 13:15 Uhr
Harmstorf Bereich am Umspannwerk/

Ecke Stadtwerke 13:30 - 13:45 Uhr
Albertsdorf Dorfmitte 14:00 - 14:15 Uhr
Mönchhagen Bereich Bushaltestelle/FFw 16:50 - 17:15 Uhr
Bentwisch Parkplatz Gemeindezentrum 17:30 - 18:00 Uhr
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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den
Landkreis Rostock, Regiebetrieb Abfallwirt-
schaft, Am Wall 3 in 18273 Güstrow. Tele-
fon 03843/7557036 bzw. 03843/7557032.

Die nächste ambulante Erfassung besonders
überwachungsbedürftiger Abfälle aus Haus-
halten der Bevölkerung ist für den Zeitraum
08.10. – 05.11.2012 vorgesehen.

Stellenausschreibung

Das Amt Rostocker Heide in Gelbensande
hat zum 01.06.2012 eine Stelle für 40
Stunden wöchentlich, befristet für die Ver-
tretung nach dem Mutterschutzgesetz
sowie der Elternzeit voraussichtlich für 1
Jahr gemäß § 21 BEEG, zu besetzen.

Wünschenswert wäre ein/e ausgebildete/r
Verwaltungsfachangestellte/r.
Umfangreiche Kenntnisse in der kaufmän-
nischen Buchführung und ein sicherer
Umgang mit dem PC werden erwartet. Das
Aufgabengebiet umfasst die Kassenge-
schäfte nach GemHVO, die die Gemeinde-
kasse nach § 59 Kommunalverfassung zu
erledigen hat.
Ausführliche Bewerbungsunterlagen sind
bis zum 15. April 2012 im Amt Rostocker
Heide – Amtsvorsteherin – Eichenallee 20,
18182 Gelbensande, einzureichen.

Elke Schwiedeps
Leiterin Zentrale Dienste

Frühling – Bitte ärgern Sie die Nach-
barn nicht!!!!!

Der Frühling steht vor der Tür. Die Tage wer-
den wieder länger und wärmer.
Wiesen werden grün und die ersten Blu-
men beginnen zu blühen. Sie locken uns
in die Natur und in die Gärten. Doch bitte
beachten Sie:
Die Sonn- und Feiertage sind Tage der all-
gemeinen Arbeitsruhe. Diese Tage sollen
der Erholung von der werktäglichen Arbeit
dienen und Gelegenheit zur Entspannung
und Besinnung geben.
Unterlassen Sie bitte öffentlich bemerkbare
Arbeiten und Handlungen, die geeignet
sind, die Ruhe des Tages zu stören, oder die
dem Wesen der Sonn- und Feiertage wider-
sprechen (§ 3 des Feiertagsgesetztes M/V).
Geräte und Maschinen, wie z.B. Rasenmä-
her, dürfen gemäß der Verordnung zur Ein-
führung der Geräte- und Maschinenlärm-
schutzverordnung vom 29.08.2002 an
Werktagen nur von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr
betrieben werden. An Sonn- und Feierta-
gen besteht Arbeitsverbot für diese Geräte.
Folgende Geräte dürfen an Werktagen in
der Zeit von 7.00 Uhr bis 9.00 Uhr, von
13.00 Uhr bis 15.00 Uhr und von 17.00 Uhr
bis 20.00 Uhr nicht betrieben werden:
Motorsense, Grastrimmer, Laubbläser und
Laubsammler

Bei Beachtung dieser Vorgaben können Sie
und Ihre Mitmenschen einen schönen, ent-
spannten Frühling genießen.

Marlies Schülke,
Bau-und Entwicklungsamt
Öffentliche Sicherheit und Ordnung



Grünschnittcontainer
in Bentwisch ab 02.04.2012

Sehr geehrte Einwohnerinnen und
Einwohner von Bentwisch,
die Gemeindevertretung hat beschlossen
auch in diesem Jahr Container für Grün-
schnitt in der Gemeinde und in den Ortstei-
len ab 02.04.2012 aufzustellen. Diese kos-
tenlose Entsorgung wurde von den Bürgern
sehr gut angenommen. Leider konnten ei-
nige Container nicht abgefahren werden,
weil Fremdmaterial (Müllsäcke, Elektro-
schrott, Plaste, Flaschen u.ä.) dort entsorgt
wurde. Die Materialien mussten arbeits-
und kostenaufwendig getrennt und der
Müllentsorgung zugeführt werden. Sollten
die Container überfüllt sein, nehmen Sie
den Grünschnitt wieder mit nach Hause
und lagern ihn dort kurzzeitig.

Bitte nutzen Sie die »Grünschnittcontainer«
nur für folgende Abfälle:
- Rasenschnitt, Laub,
- Baum- und Strauchschnitt (kleine Bäume)
maximal 1,00 m lang, Durchmesser 20 cm
- Reste des Komposthaufens

Müllsäcke oder Blumentöpfe bzw. Blumen-
paletten gehören nicht in den Container!

Ich bitte Sie, diese Hinweise unbedingt zu
beachten.

Joachim Schwaß
Bürgermeister

Im Ehrenamt als Schulbibliothekarin
tätig

Eine Schulbibliothek an
einer kleinen Grund-
schule – so wie in Bent-
wisch – zu haben, ist
ein großes Glück.
Wenn es dann aber
Probleme gibt, diese
den Kindern zugäng-
lich zu machen, weil es
an Personal fehlt, muss
nach einer Lösung gesucht werden. Wir
sind sehr glücklich, seit dem 11.01.2012
Frau Karin Riske im Ehrenamt als Schulbi-
bliothekarin an der Grundschule Bentwisch
begrüßen zu dürfen.

Frau Riske, selbst Oma zweier Enkeltöchter,
die die Grundschule in Bentwisch besuch-
ten, hat die Entscheidung, sich ehrenamt-
lich zu engagieren, tatsächlich an ihrem 70.
Geburtstag im November letzten Jahres
getroffen. Dieser Entscheidung folgten un-
mittelbar Taten. Einmal wöchentlich kommt
nun Frau Riske regelmäßig in unsere
Grundschule und öffnet die Pforten der
Schulbibliothek für die lesebegeisterten
Kleinen der Klassen 1 bis 4. Akribisch und
mit buchhalterischem Blick sorgt sie gleich-
wohl für einen reibungslosen Buchverleih,
denn auch Ausgeliehenes muss seinen Weg
wieder zurück in den Buchbestand finden.

Wer Frau Riske bei ihrer ehrenamtlichen
Arbeit beobachten kann, staunt nur darü-
ber, wie sie mit den Lütten im Gespräch ist
und ihnen dabei hilft, »ihr« Traumbuch zu
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finden. Selbst die Erstklässler machen kei-
nen Halt vor der Tür der Bibliothek. Auch
wenn sie noch nicht alles selber lesen kön-
nen, sind die Leseanfänger doch mit Begei-
sterung dabei. Schließlich wissen sie, was
sie wollen – Oma oder Mama oder auch
Papa oder Opa könnten ja immerhin auch
lesen. Und den Erwachsenen beim Vorlesen
zu lauschen, ginge schließlich fürs Erste
auch.

Jedenfalls ist Frau Karin Riske nur zu be-
wundern für ihre Hilfsbereitschaft. An die-
ser Stelle möchte ich mich im Namen aller
Schüler und Lehrerinnen der Grundschule
Bentwisch bei Frau Riske für ihr Engage-
ment bedanken.

Birgit Kerls-Schulz (amt. Schulleiterin)

Liebe Seniorinnen und Senioren der
Gemeinde Bentwisch!

Ich wünsche Ihnen ein wunderschönes
Osterfest im Kreise der Familie oder Freun-
den.

Mit einem musikalischen Blumenstrauß
möchte uns der Chor der Grundschule
Bentwisch an unserem Kaffeenachmittag
am 11. April erfreuen.
Am 13. April findet der letzte Preisskat für
diese Saison statt.
Unsere Quartalsgeburtstagsfeier für das 1.
Quartal 2012 (Jan. – März) wollen wir am
25. April feiern, Anm. bitte bis 18. April
unter bekannter Telefonnummer.
Am 07. Mai fahren wir mit Reisedienst

Schröder nach Kühlungsborn mit Kremser-
fahrt, Besuch im Rosenpark und Kaffeetrin-
ken.
Für den 9. Mai ist eine Ausfahrt in das Bü-
cherhotel Groß Breesen geplant, organisiert
wird sie von der FFw Bentwisch.
Anmeldungen für diese beiden Fahrten
nehme ich bis zum 11. April an, die Kassie-
rung hierfür erfolgt ebenfalls am 11. April.

Veranstaltungen April 2012

02.04. 14.00 Uhr Handarbeit
04.04. 14.00 Uhr Tanzen, Line Dance
11.04. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag, zu

Gast ist der Schulchor
12.04. 14.00 Uhr PC-Kurs , GS Bentwisch
13.04. 19.00 Uhr Preisskat, Anm. bis

12.04. unter Tel. 0174-5117717
16.04. 14.00 Uhr Handarbeit
17.04. 16.00 Uhr Bowlinggruppe
18.04. 14.00 Uhr Tanzen, Line Dance
23.04. 14.00 Uhr Fahrradgruppe
25.04. 14.00 Uhr Quartalsgeburtstags-

feier, Anm. bis 18.04.
26.04. 14.00 Uhr PC-Kurs, GS Bentwisch
30.04. 14.00 Uhr Handarbeit
02.05. 14.00 Uhr Tanzen, Line Dance
03.05. 14.00 Uhr Herrennachmittag
07.05. 12.30 Uhr Busfahrt Kühlungsborn
09.05. 13.00 Uhr Ausfahrt nach Groß

Breesen
10.05. 14.00 Uhr PC-Kurs, GS Bentwisch

Herzliche Grüße
Gabriele Kemlein, Ihre Sozialbetreuerin
Tel. 0381-681657 oder 6862708

Mitteilungen aus den Gemeinden
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen!

Auch in diesem Jahr haben wir monatlich
unsere Tagesfahrten geplant.
18.04.2012 Fahrt nach Stettin mit Stadt-
rundfahrt und Freizeit Preis 31,00€
31.05.2012 Spargelessen in Gut Plätz mit
Stadtrundgang in Tangermünde 53,00€
23.06.2012 Matjestage in Glückstadt mit
Stadtführung 36,00 €
14.07.2012 Störtebeker 50,00€
31.07.2012 Ueckermünde undBotanischer
Garten Christiansberg inkl. Haffrundfahrt
und Kaffeetrinken 52,00€
31.08.2012 Schloss Eutin und Plöner See
Eintritt u. Führung Schloss Eutin, Schifffahrt
43,00€
Ich hoffe, dass viele an unseren Tagesfahr-
ten teilnehmen.
Im Amtsblatt März wurde irrtümlicher
Weise der 26.03.2012 als Quartalsgeburts-
tagsfeier genannt. Die Quartalsgeburtstags-
feier ist am 23.04.2012 in den Räumen der
Gemeinde bzw. in der Aula Grundschule
Blankenhagen.

Veranstaltungsplan des
ASB Blankenhagen für April 2012

03.04.201 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
45plus

16.04.2012 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen
17.04.2012 14.00 Uhr Herrennachmittag
18.04.2012 Fahrt nach Stettin
20.04.2012 19.00 Uhr Preisskat

(Anmeldung bis 18.05.2012)
23.04.2012 14.00 Uhr Quartalsgeburts-
tagsfeier (Teilnahme bitte bis 19.04.2012
melden)

25.04.2012 19.00 Uhr Preisrommé
30.04.2012 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen
02.05.2012 14.00 Uhr Herrennachmittag
07.05.2012 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen
08.05.2012 14.00 Uhr Kaffeenachmittag

45plus

Zur Quartalsgeburtstagsfeier bitte Kaffee-
gedeck und Weinglas mitbringen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn auch
unsere Einwohnerinnen und Einwohner aus
den »neuen« Ortsteilen Mandelshagen,
Cordshagen und Billenhagen an den Veran-
staltungen interessiert sind und teilnehmen.

Mit den besten Wünschen
Ihre Sozialbetreuerin Gudrun Broschei
Telefon 038201-77667 oder 60491

»Drei Dörfer zwischen den Wäldern«
für den Monat April

Am 06.04.12 um 18 Uhr findet am Anger
in Mandelshagen unser Osterfeuer statt,
Grillgut ist mitzubringen, für Getränke ist
gesorgt.

Am 20.04.12 um 17 Uhr ist Frühjahrsputz
auf dem Dorfplatz am Anger in Mandels-
hagen.

weitere Infos unter 038224-80011
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»Cecilie« 2012

Im Dezember 2011 erfolgte der Umzug des
Freizeit- und Begegnungszentrums »Heide-
treff« in den Neubau des Ortes Gelben-
sande. Die Teilnehmer der Gruppe »Cecilie«
fanden auch hier ihr neues Zuhause und
werden ihre vielseitigen, ehrenamtlichen
Tätigkeiten fortsetzen.
So beabsichtigen wir mit den Sportlern des
Vereins »Grashopper« bei der Gestaltung
der Außenanlagen des »Heidetreffs« mitzu-
wirken, geplant sind Blumenrabatten und
ein Grillplatz.
Freude bereitet uns die Zusammenarbeit
mit den Kindern der KITA »Schlossgeister«.
Ende März 2012 werden die Kindergarten-
und Hortkinder zum Basteln in den »Heide-
treff« eingeladen. Bei der Anfertigung der
österlichen Bastelarbeiten können die Kin-
der ihre Fähigkeiten ausprobieren.
Die Gruppe »Cecilie« hat auch Kontakt zur
Seniorenarbeit des Ortes. Frau Tatjana
Jaroslavcev ist Mitglied des Seniorenbeira-
tes.
Weiterhin werden wir die gute Zusammen-
arbeit mit Migrationsgruppen aus Ribnitz-
Damgarten und Bad Doberan pflegen und
ideenreich mitgestalten. Ein Höhepunkt in
unserer Arbeit ist die Teilnahme an der
deutschlandweiten »Interkulturellen Wo-
che« im September 2012. Wir wollen mit
vielen Aktivitäten präsent sein. Gelben-
sande wird diese Woche das Thema
»Lateinamerika« haben. In der Zusammen-
arbeit mit der KITA »Schlossgeister« ist die
Aufführung eines Theaterstücks geplant,
Basteln und ein Laternenumzug sind ange-
dacht. In unseren Zusammenkünften (Don-
nerstag 17 Uhr) wird es in diesem Jahr noch
abwechslungsreicher, da wir jeden dritten

Donnerstag im Monat ein Event außerhalb
des »Heidetreffs« planen.

April: Heimatstube in Graal-Müritz
Mai: Kräutergarten in Klockenhagen
Juni: Heimatmuseum in Warnemünde
September: Interkultureller Tag in Ribnitz
Oktober: Zoobesuch in Rostock
November: Bowling in Bentwisch
Dezember: Weihnachtsmarkt in Rostock

Für die Gruppe »Cecilie«
Regine Bernau

Heidetreff Gelbensande &
Kinder und Jugendzentrum

Veranstaltungsplan April 2012

montags 16.00 Uhr Rostocker Tafel
14-täglich 19.00 Uhr Klöppeln
dienstags 14.00 Uhr SeniorenLineDance

15.00 Uhr Frauentreff-Rommé
19.00 Uhr Gelbensander Chor

14-täglich 19.00 Uhr Keramik
mittwochs15.00 Uhr Seniorenkaffee

11.00 Uhr Frauengruppe
»Oase«

19.00 Uhr Line Dance
donnerstags

17.00 Uhr Gruppe »Cecilie«
freitags 10.00 Uhr Klönsnack

12.04.201219.00 Uhr GV-Sitzung
14.04.201215.00 Uhr Plattdeutscher

Nachmittag mit Kaffee und
Kuchen

26.04.201219.00 Uhr Länderabend
Ukraine

Mitteilungen aus den Gemeinden
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Kinder und Jugendzentrum

Öffnungszeiten:
Dienstag & Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag & Freitag 15.00 – 20.00 Uhr
Mittwochs ist unser Mal- und Basteltag für
Klein und Groß, wir hoffen Ihr schaut mal
herein!

Jacqueline Kallin, Tel. 725 & 77943

Heidetreff Gelbensande mit
2 neuen E- Mail- Adressen !!!

dagmar.bannenberg@volkssolidaritaet.de
heidetreff-
gelbensande@volkssolidaritaet.de
Mit freundlichem Gruß
Jacqueline Kallin

Förderverein Jagdschloss
Gelbensande e.V.
Veranstaltungen April 2012

01. April 18.00 Uhr
»Gitarren total“
Konzert mit Martin C. Herberg
08. April 18.00 Uhr
»Wie herrlich leuchtet mir die Natur«
Romantikprogramm mit Liedern und Inter-
mezzi durch Wiese, Wald und Flur
mit dem Duo <con emozione>
01. Mai 11.00 – 17.00 Uhr
Maieinsingen mit Chören

Sonderausstellungen:
»Platzhirsche«
Gezeichnetes Jägerlatein
Karikaturen von Paul Pribbernow
noch bis 25. April

Sorbische Ostereier
noch bis 15. April

Öffnungszeiten Museum:
täglich 11.00 – 17.00 Uhr

weitere Infos sowie Kartenreservierungen
unter Tel. 038201-475
oder im Internet unter
www.jagdschloss-gelbensande.de

Das Spritzenhaus in Mönchhagen

Jede Feuerwehr kann nur so gut arbeiten,
wie sie auch ausgerüstet ist. Wir haben
schon über den großen Brand von 1903
berichtet und auch, dass Mönchhagen sich
damals mit Pastow eine Spritze geteilt hat.
Nun, kurz danach wurde auch in Mönchha-
gen eine eigene Handdruckspritze ange-
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schafft und eigens auch ein Spritzenhaus
gebaut. Dieses alte Spritzenhaus bot nur
Platz für die Spritze. Als die freiwillige Feu-
erwehr dann 1925 ins Leben gerufen
wurde, hat sie ihre Versammlungen in den
Gaststätten Piehl und Klatt abgehalten.
Das Gebäude bestand bis in die 70er Jahre
in etwa so, wie es errichtet wurde, und
beherbergte wohl auch so lange die Spritze
und andere Ausrüstungsteile (nach der
Neugründung 1949 bekam die FFw
Mönchhagen eine Tragkraftspritze (TS8)).

Am 7. Mai 1976 erhielt die Freiwillige Feu-
erwehr Mönchhagen ein neues Löschfahr-
zeug, den Barkas B1000. Mit der Übergabe
[des Barkas] erwuchsen für uns nicht unbe-
deutende Aufgaben, ... zu nennen wäre in
erster Linie der Umbau des Gerätehauses,
heißt es im Rechenschaftsbericht der FFw
für das Jahr 1976. In insgesamt 1300 frei-
willigen Arbeitsstunden bauten die Kame-
raden und Kameradinnen mit Unterstüt-
zung der LPG das alte Gerätehaus in eine
Garage um und errichteten zusätzlich einen
Schulungsraum und eine Toilette.

Viele Arbeitsstunden steckten die Kamera-
den und Kameradinnen auch in den Bau
des neuen Gerätehauses, das im Oktober
1996 übergeben wurde. Der komplette
Dachausbau wurde in Eigenleistung er-
bracht. Das eingesparte Geld wurde dann
für die Anschaffung des neuen Löschfahr-
zeugs genutzt. In das alte Gerätehaus zog
1998 der Jugendclub ein.

Weitere Fotos aus der Geschichte unseres
Spritzenhauses sehen Sie auf der Internet-
seite der FFw Mönchhagen:

http://www.feuerwehr-moenchhagen.de/
geschichte.html
(Bericht am unteren Ende der Seite)

Leonore Kaatz
Wiebke Salzmann, FFw Mönchhagen
(Tel. 038202-36084)

Interessierte Mönchhäger Kreativ-Fans
(und alle, die es werden wollen)
gesucht!!

Statt vor dem Computer oder Fernseher zu
sitzen, könnten Sie doch auch mal wieder
Ihre kreative Seite ausleben!

Wie wäre es mit
Basteln – Papierfalten – Filzen – Fensterbil-
der gestalten – Serviettentechnik – Peddig-
rohrflechten – Zeichnen – Stricken – Häkeln
... in netter Gesellschaft mit Gleichgesinn-
ten?! Bei uns kann Man(n)/Frau gemein-
schaftlich kreativ sein, schwoofen, Ideen
austauschen und sich ggf. neue Bastel-
Techniken von anderen abgucken.

Wann: jeden 2. Donnerstag
Beginn (je nach Bedarf):
16.00 / 17.00 / 18.00 Uhr
Ort: Jugendclub Mönchhagen

Bei Interesse bitte melden bei:
Silke Culmsee Tel. 038202-45520 oder
Heike Torkler Tel. 038202-30826
Förderverein »Freizeit und Begegnungs-
stätte Mönchhagen e.V«
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Veranstaltungsplan April 2012
Freizeit- und Familienzentrum
Rövershagen

montags:
10.00 Uhr Sportkurs „Fit im Alltag“
ab 18.00 UhrVersammlungen/Sitzungen

dienstags:
09.30 Uhr Tanzprobe
19.00 Uhr Sportkurs „Fit im Alltag“

mittwochs:
09.00 Uhr Vorschulerziehung
17.30 Uhr YOGA für Frauen
19.15 Uhr YOGA für Männer

(Voranmeldung erforderlich)

donnerstags:
09.00 Uhr Treffen der

Krabbelgruppe
(für Kinder ab 0 Jahre)

17.30 Uhr offene Selbsthilfegruppe
»GLAVER«(für Betroffene
und Angehörige in
Suchtfragen)

freitags:
09.00 Uhr Rückenschule für Kinder

Sonstiges:
03.04.2012 Blutspende

(14.30 bis 18.30 Uhr)
10.04.2012 Sozialberatung

(16.00 bis 18.00 Uhr)
16.04.2012 Erziehungswerkstatt

(18.30 Uhr)

Öffnungszeit der Bibliothek:
dienstags: 15.00 bis 17.00 Uhr

Ulrich Moldenhauer
(FFZ Rövershagen, Tel. 038202-44300)

SV »47« Rövershagen e.V.
Frühjahrscross 2012

Der SV »47« Rövershagen führt am 28.
April 2012 seinen 14. Frühjahrscross durch.

Alle Interessenten treffen sich am Sonn-
abend, den 28.04.2012 um 9.30 Uhr auf
dem Sportplatz Rövershagen. Es werden
wieder der Volkssportlauf über 2 km und
leistungsorientierte Läufe über 6 und 10 km
durchgeführt. Weiterhin gibt es eine 6 km-
Strecke für alle Nordic Walking-Freunde.

Für den Crosslauf stiftet die Bürgermeisterin
der Gemeinde Rövershagen einen Pokal mit
einer Geldprämie in Höhe von 100,- EURO
für die Schulklasse, die die meisten Teilneh-
mer nachweisen kann. Die zweit- und dritt-
plazierten Klassen erhalten 50,- € bzw. 25,-
EUR Prämie (gestiftet durch den Kleiderba-
sar).
Weitere detaillierte Angaben zum 14. Früh-
jahrscross sind den örtlichen Aushängen zu
entnehmen.

Der Vorstand SV »47« Rövershagen
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Neues aus der Europaschule Röversha-
gen – Aus den Memoiren eines Schul-
hofbaumes

Leute, mir ist vielleicht was Krasses passiert,
das muss ich Euch erzählen! Ich kann es ja
immer noch nicht richtig glauben, was ich
da erlebt habe, aber es ist wirklich wahr!
Man hat sich um mich gekümmert, mich
umsorgt, mich verhätschelt und gewärmt!
Aber ich sehe die Fragezeichen in Euren
Augen. Stimmt ja, Ihr seht noch gar nicht
durch, da fange ich wohl mal lieber von
vorn an.
Also ich stehe da so an einem Tag im Januar
auf meinem Platz gegenuber dem Haupt-
eingang und düse noch ein wenig über.
Schließlich ist Wochenende, da genieße ich
gern die morgendliche Stille. Schöööön!
Auf einmal ist es vorbei mit der Ruhe. Was
ist denn jetzt los? Heute ist doch Samstag,
was soll da dieses hektische Fußgetrappel?
Wo wollen denn die ganzen Leute bloß hin,
die gehen all Richtung Tür, die musste doch
heute zu sein! Ist sie erstaunlicherweise
aber nicht. Das ist ja mal wieder klar, da fin-
det bestimmt gleich was ganz Tolles statt,
und nur uns Bäumen und Laternen hat man
nichts gesagt. Typisch! Wir dürfen bloß von
draußen zusehen. Dann hätten sie uns auch
noch ein bisschen schlafen lassen können.
Plötzlich kommen ein paar Menschlein auf
den Hof, direkt zu mir rüber. Die wollen be-
stimmt den Müll von meinem Fuß wegräu-
men, das find ich echt in Ordnung. Ha!
Mann, hab ich mich jetzt erschrocken, die
haben mich angefasst! Huch, ist das kalt,
die haben ja Eisfinger! Was machen die
denn da bloß? Hilfe! Ich schreie so laut ich
kann, aber wie erwartet interessiert das nie-
manden. Mein Herz klopft so doll, dass alle

meine Äste und Zweige zittern. Nun ist es
um mich geschehen, nun werde ich be-
stimmt gleich zu Brennholz verarbeitet.
Oder sie brauchen mich für ein Projekt. Das
Wort hab ich hier auf dem Schulhof schon
öfter gehört. Ich schließe die Augen und er-
gebe mich meinem Schicksal. Auf einmal
fühle ich etwas Weiches an meinem
Stamm. Neugierig öffne ich die Augen und
sehe einen bunten Schal aus Wolle, der um
meine Rinde gewickelt wird. Das sieht rich-
tig cool aus, und vor allem ist es schön
warm. Aber ich bin immer noch skeptisch.
Vielleicht wollen sie nur meine Rinde schüt-
zen, bevor sie mich absägen. Aber nach
einer ganzen Weile, in der ich mehr und
mehr mit wilden Farben und warmen Mus-
tern bedeckt werde, beginne ich mich zu
entspannen und die ungewohnte Aufmerk-
samkeit zu genießen. Ich fühle mich so
wohl wie lange nicht. Als dann auch noch
bunte Troddel an meine Zweige gehängt
werden, wähne ich mich im Paradies. Ist das
eine gemütliche, prickelnde Wärme, die
mich da umfängt! Okay, dass die eingebil-
dete Straßenlaterne von nebenan auch be-
strickt wird, find ich nicht so toll, die hat das
nämlich nicht verdient. Die hält sich für was
Besseres, bloß weil sie aus Metall ist. Dabei
hat die nicht mal Arme. Dafür kriegt sie
keine Troddel, ätsch!
Irgendwann hören die Menschlein auf, mich
zu umgarnen. Die brauchen jetzt bestimmt
selbst was Warmes. Mein rechter unterer
Zweig versucht, ein »Danke« in die Erde zu
kratzen, aber es funktioniert nicht, weil
heute zu wenig Wind ist. Derweil leert sich
die Schule langsam. Wird ja auch Zeit.
Schließlich ist es schon fast dunkel. Wenn
alle weg sind, werde ich mich erst mal rein
schleichen und in Ruhe die Aushänge lesen.
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Irgendwas muss ich da übersehen haben.
Schnell finde ich die bunten Zettel. Ach so,
das war ein Tag der offenen Tür! Komische
Bezeichnung, schließlich ist doch hier dau-
ernd auf, nur eben nicht am Wochenende.
Jetzt ärgere ich mich doch mächtig. Was da
alles los war! Das hab ich alles verpasst. Da
muss ich in Zukunft öfter und genauer hin-
sehen. Wenigstens hab ich meinen schicken
Schal. Und im nächsten Jahr verstecke ich
mich rechtzeitig im Haus und berichte spä-
ter von dort. Es wird bestimmt niemandem
auffallen, wenn ich nicht mehr vor dem Ein-
gang stehe. Oder vielleicht doch?
Ein herzliches Dankeschön ergeht hiermit
an alle interessierten Eltern, an alle eifrigen
Schüler und nicht zuletzt an alle engagier-
ten Lehrer, die gemeinsam dafür gesorgt
haben, dass dieser Tag zu einem Erfolg fur
unsere Schule geworden ist.

Anke Griese

Kilimanjaro – das Dach Afrikas – welch
eine Herausforderung

Dass die Besteigung des Kilimanjaros kein
Kinderspiel werden wird, war klar, aber so
schwer und anstrengend hat es sich wohl
keiner unserer neunköpfigen Trekking-
gruppe vorgestellt. Die riesige, allein ste-
hende Erhebung des Mt. Kilimanjaro ist zu
einem Anziehungspunkt für viele Men-
schen aller Kontinente geworden. Schnell
stellten wir fest, wir sind nicht die Einzigen,
die den siebentägigen Kampf – einen
Kampf mit Steigung, Regen, Nebel, Kälte,
entwurzelten Bäumen und gegen den inne-
ren Schweinehund – aufnahmen.
Eine Kilimanjaro – Besteigung ist keine

Wanderung zur Almhütte mit Bieraus-
schank und Würstelbude, aber sie bedeutet
auch Schönheit, unvergleichliche, einma-
lige, atemberaubende Erlebnisse.
Staunenden Auges durchwanderten wir die
verschiedenen Vegetationsstufen: den un-
vergleichlichen, gespenstischen, uralten
Regenwald, die kühl und abweisend wir-
kende Heide- und Moorlandzone, die kahle
Mondlandschaft der Steinwüste und die
Extremregion der Gipfelzone. Jeden Tag
gingen wir 6 bis 7 Stunden. Geschlafen
wurde in Zelten, auch bei nächtlichen Mi-
nusgraden. Drei Liter lauwarmes Wasser
zum Waschen inkl. Zähneputzen pro Tag
mussten reichen.
Aber alle Entbehrungen waren fast verges-
sen, als wir am 12. Februar 2012 früh mor-
gens pünktlich zum Sonnenauf-gang auf
Gipfelhöhe 5895m, dem Uhuru Peak stan-
den. Ein unvergesslicher Augenblick. Der
Abstieg war nicht weniger anstrengend.
Aber nach fast 4000 Höhenmetern bergab
war die Dusche, die noch nie so herbeige-
sehnt wurde, eine ersehnte und erfri-
schende Wohltat. Die nächtlichen Lichter
der benachbarten Stadt Moshi, die sich im
Nebel verwandelnden Gespensterbäume,
die endlosen Weiten, die majestätischen
Gletscher des Gipfels – diese Eindrücke sind
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es, die bleiben und die einen wieder zum
Kilimanjaro zurückholen, und sei es auch
nur in Gedanken. Diese Eindrücke hinterlas-
sen unauslöschliche Erinnerungsspuren im
Gedächtnis. Bereits nach der ersten Reise
auf diesen bezaubernden Kontinent ist man
mit dem »Afrika-Virus« infiziert.
Ob man nach der Besteigung des Kiliman-
jaro weiser ist, bleibt fraglich. In jedem Fall
wird man leiser, geht alltägliche Dinge ruhi-
ger und überlegter an. Und oft ertappe ich
mich, wenn es mal wieder hektisch wird,
wie ich zu mir in Gedanken sage: Pole Pole
– langsam, langsam. Dieses Wort hörten
wir von den tansanischen Bergführern und
Begleitern so oft.
Denn die Schnellen und Übermütigen
schaffen es in der Regel nicht bis nach ganz
oben zum Uhuru Peak.

Ariane Tiburtius

Informationen der Kirchgemeinde

Blankenhagen für April
Gottesdienste:
Gelbensande: 01.04., 06.0.4. (Karfreitag
mit Abendmahl) und 09.04. um 9.00 Uhr
Blankenhagen: 01.04., 06.04. (Karfreitag
mit Abendmahl) und 22.04. um 10.00 Uhr;
Ostern (08.04.) um 8.00 Uhr,
anschl. Ostereiersuchen und Frühstück
Dänschenburg: Gründonnerstag um
18.00 Uhr mit Abendmahl, Ostermontag
um 10.15 Uhr, 29.04. um 10.00 Uhr
Kindercamp für 8 – 12-Jährige in der
ersten Sommerferienwoche in Marlow.
Nachfragen und umgehende Anmeldun-
gen über mich.
Günther Joneit, Pastor
Tel. 038201-837

Informationen der Evangelischen
Kirchgemeinde Bentwisch für April

Jeden Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst
im Gemeindesaal auf dem Pfarrhof
Jeden letzten Sonntag mit der Feier des
Heiligen Abendmahls

Gründonnerstag, 05. April 2012,
Tischabendmahl, 17.00 Uhr im
Gemeindesaal

Karfreitag, 06. April 2012,
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
mit Heiligem Abendmahl
15.00 Uhr
Musik und Wort zur Sterbestunde Jesu
Christi in der Kirche
Programm: Johann Sebastian Bach:
Lieder und Choräle zur Passion
aus Johann Georg Schemellis Gesang-
buch (1736) mit Studierenden der Hoch-
schule für Musik und Theater Rostock
Leitung: Prof. Heidrun Warczak

Ostersonntag, 08. April 2012,
6.00 Uhr in der Kirche, Osternachtfeier
mit anschließenden Osterfrühstück im Ge-
meindesaal
Wir sind dankbar, wenn Sie eine Kleinigkeit
zum Essen mitbringen!
10.00 Uhr in der Kirche, Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl

FÜR KINDER
Alle Kinder zwischen sechs und elf Jahren
aus unseren Dörfern sind herzlich eingela-
den zum ABENTEUER GLAUBEN
Wir wollen Neues entdecken, singen und
spielen, biblische Geschichten hören, ge-
meinsam essen …



Einmal im Monat treffen wir uns am
Donnerstagnachmittag
von 15.00 bis 16.30 Uhr auf dem
Bentwischer Pfarrhof:
am 22. März 2012,
am 19. April 2012 und
am 10. Mai 2012.

FÜR JUGENDLICHE
Konfirmanden 8. Klasse Mittw. 16.30Uhr

FÜR DIE ÄLTEREN AUS UNSERER
GEMEINDE
Donnerstagsfrühstück
Jeden Donnerstag 9.00 Uhr im Pfarrhaus
Andacht, Kaffeetrinken, Gespräch ...

FÜR ALLE, DIE FREUDE AM SINGEN
HABEN
Singkreis
Jeden Mittwoch 19.30 Uhr im Gemeinde-
saal in der Pfarrscheune

Mit freundlichen Grüßen
Astrid Gosch, Pastorin

Die Kirchgemeinden Rövershagen und
Volkenshagen laden ein:

Zu den Gottesdiensten:
- In der Kirche Volkenshagen:
15.04. 10.00 Uhr »Weil er auferstanden
ist, hoffen wir auf neues Leben.« – 1.
Petrus 1, 3;
06.05. 10.00 Uhr »Singt dem Herrn ein
neues Lied, denn er hat Wunder getan.« –
Psalm 98, 1.

- In der Kirche Rövershagen:
22.04. 10.00 Uhr »Ein guter Hirte setzt
sein Leben für die Schafe ein.« – Johannes
10, 11;
13.05. 10.00 Uhr Muttertag
- Im Altenhilfezentrum Rövershagen:
07.05. 10.00 Uhr Fröhliche Andacht zum
Muttertag
04.06. 10.00 Uhr Fröhliche Andacht zum
Sommeranfang

Zu den Gemeindenachmittagen:
16.04. 15.00 Uhr Kirche/Pfarrhaus Rövers-
hagen

Zum Kinder- und Konfitreff:
donnerstags: 16.00 – 17.00 Uhr
im Pfarrhaus Rövershagen

Zu allen Gottesdiensten, Veranstaltungen &
Kreisen sind Gäste herzlich willkommen,
Kirchenmitgliedschaft ist keine Bedingung.

Sprechzeiten im Pfarrhaus Rövershagen:
• Di – Fr 08.00 bis 09.00 Uhr oder nach

Vereinbarung unter Tel. 038202/2445.

Für Ihre Spenden und Beiträge haben wir
bei der OSPA Rostock (BLZ 13050000)
folgende Konten:

Rövershagen: 295001100
Volkenshagen: 285001191

Mit freundlichen Grüßen bin ich
Ihr Pastor M. Gerhardt
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Erdgas Stadtwerke Rostock,
Tel. 0381/8051779

HANSE GAS Tel. 0180/1616616

E.O.N.edis AG Tel. 0180/1213140

Entstörungsstelle der Telekom
Tel. 0800/3302000

Feuer Notruf 112, Leitstelle Bad Doberan
Tel. 038203/62428 oder 62505

Wasserver- und Abwasserentsorgung,
EURAWASSER Nord GmbH
Servicehotline: 0381/8072220
Bei Störungen der Abwasserentsorgung
in Gelbensande AWZV Körkwitz
Tel. 03821/70950

Polizeiinspektion Güstrow
Das nächste Polizeirevier befindet sich
in Sanitz, John-Brinckmann-Str. 7a,
Tel. 038209/440

Polizeistation Gelbensande
038201/700, Heidering 8
(diese Polizeistation ist nicht ständig besetzt)

Die offene Selbsthilfegruppe
»Goode Wind«
für Betroffene und Angehörige in Suchtfra-
gen öffnet für alle Interessierten immer
donnerstags um 17.30 Uhr im Freizeit- und
Familienzentrum Rövershagen ihre Türen.
Ansprechpartner: Herr Paul Prestin
038201/569888 o. 0162/2701983

Alkoholprobleme? Interessiert?
Betroffen? Wir helfen uns selbst und
freuen uns über jeden Besucher, der den
Mut aufbringt, den ersten Schritt zu
wagen! Informationen unter den Rufnum-
mern 038201/77881 oder 0170/2485071.

Achtung! Neu!
Die Gruppentreffen finden jeden Dienstag
um 19.00 Uhr in den Räumen der alten
Feuerwehr in Gelbensande statt.
Ansprechpartnerin Evelin Gerull

Im Notfall wählen Sie: 110
Rat und Hilfe bei häuslicher Gewalt
Internationaler Bund – Mobile Kontakt-
und Beratungsstelle für Frauen in Not
Wir sind telefonisch erreichbar unter
Tel. 038292/656 oder 0170/3828313.
Dröse, Leiterin der Kontakt- und
Beratungsstelle, Sitz Kröpelin

Für Artikel zur Veröffentlichung im Amts-
blatt: amtsblatt@amt-rostocker-heide.de
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Geburtstage des Monats

Wir gratulieren im April 2012

Albertsdorf
13.04. Gerhard Kirstein 81 Jahre

Bentwisch
06.04. Hildegard Jacobsen 83 Jahre
16.04. Elke Rath 70 Jahre
20.04. Gertrud Groth 86 Jahre
23.04. Elfriede Völs 86 Jahre

Behnkenhagen
06.04. Anna Hundt 85 Jahre
26.04. Waltraud Tietz 75 Jahre

Blankenhagen
02.04. Theresia Krupke 80 Jahre
05.04. Renate Harder 75 Jahre

Cordshagen
17.04. Lydia Friske 89 Jahre
17.04. Emilie Rossol 89 Jahre

Gelbensande
01.04. Herbert Barendt 75 Jahre
04.04. Lisa Keding 81 Jahre
08.04. Rudolf Schumacher 87 Jahre
10.04. Erika Krotz 81 Jahre
15.04. Ilse Scherff 75 Jahre
22.04. Günter Lebahn 83 Jahre
29.04. Waltraud Böttcher 81 Jahre

Goorstorf
25.04. Else Opalka 75 Jahre

Mönchhagen
07.04. Betti Reck 83 Jahre

Neu Bartelsdorf
28.04. Walter Schwaß 70 Jahre

Rövershagen
09.04. Gerda Hoege 91 Jahre
09.04. Ursula Pillat 86 Jahre
14.04. Maria Jablonski 88 Jahre
17.04. Erika Bothe 70 Jahre
21.04. Vera Peglow 83 Jahre
24.04. Werner Störmer 92 Jahre
26.04. Stella Caesar 93 Jahre
26.04. Arno Melms 84 Jahre
28.04. Dr. Gerald Fuchs 80 Jahre

Willershagen
29.04. Inge Sinnig 82 Jahre
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